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Werterhalt von wiederaufbereitbaren Medizinprodukten


1 Ziel des Unterrichtes


Der Teilnehmer/die Teilnehmerin soll im Rahmen des Unterrichtes folgende grundlegende Kompetenzen erwerben:




	Kann die derzeit am häufigsten eingesetzten Werkstoffe zur Herstellung von wiederaufbereitbaren Medizinprodukten (MP) benennen.


	Kann Werkstoffe für wiederaufbereitbare MP nennen und die sich daraus ergebenden Konsequenzen für Aufbereitungsmethoden und Sterilisationsverfahren ableiten.


	Kennt Zusammenhänge von eingesetzten Betriebsmittel und Veränderungen an MP.


	Kennt Fachbegriffe von Materialschäden und kann diese erklären.


	Hat Grundkenntnisse in Materialkunde, um Materialbeschädigungen zu erkennen


	Kann Oberflächenveränderungen an Instrumenten und deren Ursachen beschreiben.


	Kann vorbeugende Maßnahmen zur Verhinderung von Oberflächenveränderungen an Instrumenten nennen.


	Erkennt Korrosionsschäden und weiß welche Maßnahmen zu treffen sind.


	Erkennt Korrosion bei MP nach der Reinigung und Desinfektion, und weiß welche Maßnahmen zu treffen sind.


	Erkennt spezielle Anforderungen die sich auf Grund der Bauart oder des Materials für die Aufbereitung ergeben.


	Kann die Form- und Konstruktionsmerkmale von chirurgischen Instrumenten der Risikogruppen unkritisch, kritisch A und semikritisch A im Hinblick auf den funktionsgerechten Einsatz nennen.


	Kann Kriterien für eine korrekte Sicht- und Funktionskontrolle bei unkritischen, kritisch A und semikritisch A, MP nennen.


	Kann Methoden der Funktionskontrollen (Funktionsprüfung) für chirurgischen Instrumente für unkritische, kritisch A und semikritisch A beschreiben.


	Kann Kriterien für die korrekte Behandlung von fabrikneuen Instrumenten nennen.


	Kann Funktionsprüfungen an Hand von Herstellerangaben beschreiben.


	Kennt Pflegeprodukte für MP, sowie deren Einsatz- und Anwendungsmethoden.


	Kann die korrekte Pflege von chirurgischen Instrumenten beschreiben.


	Kann Pflegemaßnahmen an unkritischen, kritisch A und semikritisch A MP gezielt durchführen und erklären.


	Kann das Ziel von Pflegmaßnahmen an chirurgischen Instrumenten benennen.







2 Gesetzliche und normative Grundlagen


2.1. Medizinproduktegesetz


Instandhaltung von Medizinprodukten


§85 (1) Medizinprodukte sind unter Beachtung der Angaben des Herstellers durch Inspektion, Wartung und Instandsetzung nachvollziehbar und fachgerecht so instand zu halten, dass über ihre Lebensdauer die Funktionstüchtigkeit und die Sicherheit für Patienten, Anwender und Dritte gewährleistet ist.


(2) Inspektion, Wartung und Instandsetzung sowie alle damit verbundenen Prüfungen dürfen nur Personen oder Stellen übertragen werden, die auf Grund ihrer fachlichen Ausbildung und ihrer durch praktische Tätigkeit gewonnenen Erfahrungen sowie ihrer Kenntnisse, insbesondere auch hinsichtlich der einschlägigen Rechtsvorschriften und Normen, in der Lage sind, die dafür jeweils erforderlichen Maßnahmen zu setzen und zu beurteilen sowie die möglichen Auswirkungen und Gefahren zu erkennen und ihre Tätigkeit fachgerecht durchzuführen.
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